
Protokoll der Mitgliederversammlung Bündnis 90/ 

Die GRÜNEN Kreisverband Mettmann am 29.11.2016 

 

Ort: Kaisersaal, Bahnstr. 2 – 4, Erkrath 

Beginn: 19:45 Uhr 

Sitzungsleitung: Andreas Kanschat, Ophelia Nick 

Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

1. Begrüßung und Formalia 

Der Versammlungsleiter Andreas Kanschat stellte die ordnungs‐ und fristgerechte 

Einladung zu der Versammlung fest. Die Versammlung war mit 36 Teilnehmern 

beschlussfähig.  

 

2. Wahl der Direktkandidat*innen zur Bundestagswahl 

Versammlungsleiter der Wahlversammlung: Andreas Kanschat; 

Versammlungsteilnehmer, die an Eides statt versichern, dass die Wahlen korrekt 

abgelaufen sind: Marianne Münnich und Hartmut Toska 

Vertrauenspersonen für die Wahlunterlagen: Dirk Kapell, Alexandra von der Heiden 

Wahlleiter Andreas Kanschat schlägt vor, das Quorum auf 50 % festzulegen. Die 

Versammlung stimmt dem Vorschlag zu. 

 

Zum Schriftführer für die Wahl wurde Dirk Kapell bestimmt. 

 

Der Wahlleiter stellt für die Wahl der Direktkandidaten fest: 

Die Einladung erging frist‐ und ordnungsgemäß.  

Alle Teilnehmer der Versammlung sind nach dem Wahlrecht berechtigt an der Wahl 

teilzunehmen. 

‐  Alle Teilnehmer sind mindestens 18 Jahre alt. 

‐  Alle Teilnehmer sind deutsche Staatsbürger. 

‐  Alle Teilnehmer sind Mitglied bei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN. 

Auf die Frage des Wahlleiters, ob jemand im Raum die Wahlberechtigung eines 

Teilnehmers anzweifelt, gab es keine Rückmeldungen. 

Es wurden nun die beiden Direktkandidat*innen zur Bundestagswahl nach den 

vorgegebenen Regeln nach Bundeswahlgesetz gewählt. Für den Nordkreis 

kandidierte Ophelia Nick. Sie erhielt 100% der abgegebenen Stimmen (36). 

Für den Südkreis kandidierte Jörn Leunert. Er erhielt 36 Ja Stimmen und ein Miglied 

stimmte mit Enthaltung. Beide Kandidat*innen nahmen die Wahl an. 

 

 

 

 



3. Gastvortrag Sylvia Löhrmann 

 

Sylvia Löhrmann führte die Versammlung in das neue Wahlprogramm ein, das am 

kommenden Wochenende bei der LDK in Oberhausen verabschiedet wird. 

 

Sie wies auf einige Punkte hin, die noch kontrovers diskutiert werden und bat unter 

anderem darum, der Formulierung des Landesvorstands zum Kohleausstieg 

zuzustimmen. 

 

4. Vorbereitung der LDK 

Die Delegierten zu LDK stellten die verschiedenen Kapitel des Wahlprogramms vor 

und wiesen die Versammlung auf mögliche Abstimmungen hin.  

Ophelia Nick präsentierte das Programmkapitel „Nachhaltig, Natürlich, Ökologisch“ 

mit den Themenbereichen Artenschutz, 2. Nationalpark für NRW, neues Wertstoff‐

gesetz im Bereich Abfall mit einer Stärkung der Ressourcennutzung, Tierschutz, Mobi‐

lität, Wärmewende, Nachhaltigkeitsstrategie. Auch berichtete sie von Änderungs‐

anträgen in diesem Programmbereich und Änderungsanträgen beim Thema 

Kohleausstieg.  

 

Ina Besche‐Krastl berichtete zum Programmkapitel „Zukunft durch Innovation, 

Mobilität und ÖPNV, Sanierungsstau, Thema Ticketloser ÖPNV für alle, Wirtschafts‐

förderung und Tourismus, NRW als Standort für Gründe und Gründerinnen, Hidden 

Champions, Glasfasernetz, Breitband, Handel, fairer Handel. Die Versammlung 

diskutierte zum Thema ticketloser ÖPNV für alle Menschen in NRW und Batterie‐

kapazität.  

 

Sandra Ernst beschränkte sich mit Blick auf Gastvortrag und Diskussion mit Silvia 

Löhrmann auf wenige Stichworte zum Themenfeld Bildung. Änderungsanträge gibt es 

zum Thema Religionsunterricht, lebenslanges Lernen.  

 

Nils Lessing berichtete kurz über das Programmkapitel „Land der sozialen 

Gerechtigkeit und des sozialen Zusammenhaltes“, darin über das Gesundheitsthema, 

die Leistungen von Ministerin Barbara Steffens, das Thema Entkriminalisierung von 

Drogen und die Praxis des juristischen Umgangs mit Drogen. In der Sozialpolitik hob 

Nils die Verknüpfung von Armut, Alter und Krankheit hervor, die im Programm der 

Grünen gut berücksichtigt ist.  

 

Dirk Kapell berichtete zum Thema Grüne Haushaltspolitik, nachhaltig und generatio‐

nengerecht. Der Punkt zur Vermögenssteuer ist wachsweich formuliert. Die Grünen 

wollen das Sparkassensystem stärken und erhalten, die NRW Bank unter komplett 



ethischen Gesichtspunkten führen. Das Management in der Landesverwaltung soll 

ökologisiert werden.  

 

Abschließend gab Beate Barabasch einen kurzen Überblick über die Kandidatinnen 

und Kandidaten für die Landesliste zur Bundestagswahl 2017. Hierbei kam die 

Kandidatur von Volker Beck zur Sprache. Nach kontroverser Diskussion sprach sich 

die Versammlung gegen eine Wahl von Volker Beck aus. 

 

5. Wahl der Delegierten zum LPR 

Einstimmig wurden zu Delegierten zum LPR gewählt:  

Andreas Kanschat und Martina Köster‐Flashar;  

Als Vertreter: Tina Guenther, Jörn Leunert 

 

6.  Wahl der Delegierten zum Bezirksrat 

Einstimmig wurden zu Delegierten zum Bezirksrat gewählt:  

Andreas Kanschat, Martina Köster‐Flashar und Ophelia Nick 

Vertreter. Tina Guenther, Jörn Leunert 

 

7.  Wahl der Delegierten zum LFR 

Einstimmig wurde zum Delegierten zum LFR gewählt: Jörn Leunert.  

Vertreter: Dirk Kapell 

 

8. Verschiedenes 

Der Geschäftsführer des Kreisverbands gab bekannt, dass ab 2017 die Einladungen 

zu Kreismitgliederversammlungen per Mail erfolgen werden und dies auch bereits in 

der Satzung so vorgesehen ist. Nur wer weiterhin ausdrücklich darauf besteht, per 

Brief eingeladen zu werden, oder wer keine E‐Mail Adresse hat, bekommt auch in 

Zukunft die Einladung per Brief.  

 

Die Versammlung nahm dies zustimmend zur Kenntnis. 

 

Sitzungsende: 22:10 Uhr 

 

Für das Protokoll: Dirk Kapell, Tina Guenther 

 

Protokoll der Wahlen zu den Direktkandidat*innen: Dirk Kapell 


